
 

 

  
Antrag Datum Nummer 

Öffentlich 01.10.2002 A0115/02 
Absender Wird von der Verwaltung ausgefüllt. 

Aufgenommen in d. TO d. Sitzung d. Gremiums  
Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen – future! die jugendpartei 
Alter Markt 1  
39090 Magdeburg 

Stadtrat 

Adressat am 
Gerhard Heinl 
Alter Markt 1  
39090 Magdeburg 

06.03.2003 14:00 

Gremium Sitzungstermin  
Stadtrat 17.10.2002 14:00  
Kurztitel  
Qualitätsmanagement für Radverkehrsanlagen  
 
Der Stadtrat möge beschliessen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, ein Qualitätsmanagement für die Planung 
und Ausführung von Radverkehrsanlagen einzuführen. Dabei ist auf die Einstel-
lung von zusätzlichem Personal weitestgehend zu verzichten. 
Das Qualitätsmanagement soll sowohl die Arbeit des Stadtplanungsamtes (frühe 
Phasen der Planung), als auch die des Tiefbauamtes (Ausführungsplanung, 
Bauüberwachung) begleiten. 
 
 
Begründung: 
 
Qualitätskontrolle bei Planung und Ausführung kann sowohl die Qualität der Radver-
kehrsanlagen steigern helfen, als auch unnötige Kosten vermeiden. Sie dient der Ver-
meidung von Fehlern, deren notwendige Korrektur zusätzliche Kosten verursacht. 
Als Beispiel sei die Neuanlage der Seitenbahnen in der Halberstädter Straße (stadtein-
wärts) genannt, deren Kurvenradien viel zu gering sind und nun korrigiert werden müs-
sen. Solche Kosten, egal ob zu Lasten der Stadt, der Planer oder der Baubetriebe sind 
durch ein Qualitätsmanagement vermeidbar.  
Bei der Einführung eines solchen Qualitätsmanagements hat der ADFC seine Unter-
stützung und Mitarbeit angeboten. 
Im März 2002 wurde beschlossen (Beschluss-Nr.: 1778-50(III)02), dem Stadtrat bis zum 
II. Quartal 2003 eine Aktualisierung der 1993 beschlossenen Radverkehrskonzeption 
vorzulegen. Einige Teile der „alten“ Konzeption waren abgearbeitet, andere Teile harren 
diverser Ergänzungen und Aktualisierungen auf der Grundlage einer sich verändernden 
städtebaulichen Entwicklung Magdeburgs sowie geänderter Planungsvorschriften und 
gesetzlicher Grundlagen.  Im Rahmen der Erarbeitung der vom Stadtrat beschlossenen 
Aktualisierung der Radverkehrskonzeption ist die Frage des Qualitätsmanagements 
miteinzubeziehen und zu prüfen.   
 
 
Alfred Westphal 
Fraktionsvorsitzender 
 
 


